
Klangskulptur

Die experimentelle 
interaktive Klangskulptur 
knüpft an den Orgelbau 
an. Sie verbindet ein 
traditionelles Handwerk 
mit zeitgenössischem 
Kunstverständnis.
Mit einer ehemals typi-
schen Gattersäge der 
Holzindustrie wurde ein 
Douglasienstamm bis zu 
einem bestimmten Punkt 
auf gesägt. Die unter 
hoher Eigenspannung 
des Holzes keilförmig 
eingepassten Trenn-
bretter bilden einen 
stabilen Resonanzkörper. 
Töne werden durch einen 
vom Wasserbalg erzeug-
ten Luftstrom hervorge-
bracht. In der Bautechnik 
spiegelt sich das kreative 
Potential einer mageren 
Region wieder.
Mangelverhältnisse kön-
nen durch Improvisation 
und Kunst-fertigkeit 
ausgeglichen werden.

Das Archäologische 
Spessartprojekt initiiertes 
im Jahr 2000 die Aus-
stellung “Kunstrasen”
Das Objekt ist eine von 6  
realisierten Arbeiten die 
durch eine Jury ermittelt 
und von Unternehmen 
gefördert,  Positionen 
zum Spessartbild zeigen.
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